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Minister schlägt kleinere Variante vor. Gemeinde-Bürgermeisterin und Bürgeriniiiative lehnen
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ROLF ZAMPONI

SEEVETAL:: Dle Nachricht von der
versehobenen Planung filr die Tank-
und Raststätte Elbmarseh hat in Seeve-
tal deutliehe Reaktionen ausgelöst.
Ooeh aueh eine von Wirtschaftsnrinis-
ter Cllaf Lies (SPD) ins Gespräeh ge-

brachte kleinere, uutrerr,irtschaftete
Aniage stößt auf klare Atrlehnung. ,,Sie
kommt nieht in Frage, Alie Fvaktion in
Seevetaler Rat sind gesehlosscn gegen

die Raststätte in Meckelfeld, cgal wie
g,roß", sagte Seevetals Bürgermeisterin
Martina Oenzen dem AbEndblatt,,,Wir
begrlißen zudem, dass sich einc starke
Bürgerinitiative mit dem gleichen Ziel
gebildet har."

Von dem vom Sorunrer aufAnfang
aorS verschobenen Erörterung§termin,
der einem Planfeststellungsbeschluss
vorgeschoben ist, wurde Oertzen über-
rascht. ,,Aber ich begrü*e es, dass nun
Bewegung in die §ache kommt", sag
die Bürgermeisterin. Da$s sich die Pla-
Rer nun frir neue Ausgleichsfläehen
entsehieden hätten, zeige, dass sic nun
die Sorgen der Landwine ernst näh-
men. Doch es sei bereits seit aora be-
kannt, dass die Höfe in den Moordör-
fern wie Klein Moor, Groß Moor oder
Hörsten durch die Planungen um ihre
Existenz fürehteten.

Die Verdener Landesbehörde fiir
Straßenbau und Verkehr sieht als not-
wendige Ausgleiehsflächen nuü 30

min rückt damit ins kommende Jahr. bei", sd dle Vorsitzende der Inltiative,

wir woilen den r:*ä,ffii:#',,,n?,#! Hl* #:1 l;: ä::',i:i,§äll"f,.'\x:,ff-}:1'ff:
Standort ilbmar:"^h siüd sie plötzlich ein Gewerbegebiet." Rastaniage als §reatz für stillhorn naeh

überhaupt,rirh'i" *".'#l-,fffi!ä*;'JIl'*:f;lffi ili"tä"ffi-il!fl'äfJi'Xffä'ä:;
sieh gegen das Projekt ausgesprochen", Autobahn e6 in die Autobahn r' ,,Das

Martina Oertzon, Bl.irgermelsterin sagt äJctr Ängelika G&ertner, die Vor- häne Iür Lkw-Fahrer den Voneil, rlass

dar Gemclnde §eevetal sitzende der Bürgerinltiative gegen die sie auf dern Weg ln den Hafen für elne

Rantstätte [lhmarseh. Das gelte auch Rast nieht erst in die entgegengesetrte

fürwirtschaftsminister Olaf ties, Auch Richtung f'ahreu müssten", s*gt Gaen-

Hektar auf landeseigenen Flächen vor, für sie ist aber eine kleinere Anlage kei. ner. ,*Also ein idealer Standort'" Frägt

Dies macht eine niue Äuslegung der ne Alternative: ,,Wir sagen, wir wollen sich,tßHamburgdasgenausosieht,

Pläne erforderlich. Der Erörterungster- gar keine Raststätte und wirbleiben da=

bürgermeisrerin ilcrtzeR maeht die uo aktlve Nlitglieder zätdt, Die Bür-

a'oer klarr ,,Wir wolien den Standort ger hatten auf zwölf Seiten elne der

überhaupt Richt" Wenn er käme, gebe 64oo Einwendungen gegen die I!l*nuu-
es in der Gemeinde Seevetal mehr gen eingereicht. ,,Wir sich jetzt durcit

§tellplätze für Lkw als in ganz Ham den versehobenen Termin zeigt' kom'

burg. Das kann nieht riehtig seln." mcn die Pltner nicht an unscren fugu-

Kritik kommt von ihr auch am vor- mcnten vorbel"'
gehen der f"lar,sesladt: .,ilie Ilät:hen irr

Hädrurg-Ncillaful, riie elsrzeit fiir DIll,
hergericlnet wet'ricn, lr.atte It*rnblilg
z,unüehst uuter Nilturschutz gestcilt.

Vor allem in Meckelfeld ielde man
schon jetzt unter dem Lärm von drei
Autobahnen, zwei Bahnlinien und dem
Rangierbahnhof .Maschen. Dazu kom-
me die Luftverschmutzung und nicht
zuletzt diä Sorge um Wohrth&uscr, die
in dem moorigen Boden auf Pfdhlen
sttinden. Würde der Grundwasserspie-
gel beim Bäu der Raststätte Sgeoonkt,
liönnte die Häuser Schaden ni:hmen.

,§ir in der Bürgerinitiatlve sind
keine I(rawallbrüder", sa§. Gsertner,
die eich mit Tontechnik für Film und
Femsehen selbststflndig gemaeht hat
und ffir dle Freien Wähler in Kreistag

Die Raststätte

Zwlschcn Mqtchener Kreuz
und der Anschlussstellc Har-
burg soll in Niedersachsen die

Rastanlage Elbmarsch entste-
hen: Das Planfeststellungsver-

fahren läuft seit 2012,

Ftlr dle Rastrtätte im Seeve-

taler Ortsteil Meckelfeld sind 590
Parkplätze für Lkw un6 Pkw, die

notwendigen Betriebsstätten

und ein Regenrückhaltebecken

vorgesehen" Die Anlage soll auf

einer Fläche von 700 x 260
Metern entstehen. Der Bund

rechnet mit Kosten von 24 Mil-
lionen Euro. Jetzt steht eine

kleinere, unbewirtschaftete
Anlage in der Diskussion, (hus]

Lastwagen an der Raststätte Stlll.
horn. Sle soll vercchwinden tläli}o1,,:,rl


